
Schwerpunkt „Struktur“ 

Stand 2022 Perspektive 2032 

• Die Sportjugend NRW (SJ NRW), die 

Jugendverbände der MOen und die eigenständigen 

Jugendabteilung der Sportvereine sind anerkannte 

Träger der freien Jugendhilfe 

 
• In Kommune und Zivilgesellschaft ist bekannt, dass 

die SJ NRW und ihre Untergliederungen 

anerkannte Träger der freien Jugendhilfe sind 

• SSV/GSV sind nicht automatisch als Träger der 

freien Jugendhilfe anerkannt 
 

• SSV/GSV sind anerkannte Träger der freien 

Jugendhilfe 

• Die Jugendverbände der MOen werden nach den 

Richtlinien der  SJ NRW gefördert 
 

• Fördersystematik der SJ NRW 

• (Richtlinien)  wird  bewerten und angepasst, 

• Es gibt  90 Fachkraftstellen Kinder- und 

Jugendarbeit (KiJu-arbeit) 
 

• Das Fachkräftesystem KiJu-arbeit wird abgesichert 

und qualitativ weiterentwickelt 

• Eine Arbeitshilfe für die MOen zu Doppelrolle als 

Sport & Kinder- und Jugendverband liegt vor  
 

• Eigenständigkeit der Jugenden ist im 

Verbundsystem bekannt  und gelebte Praxis 

• MOen wurden zu ihren Jugendordnungen beraten, 

eine Arbeitshilfe für Bünde und Verbände liegt vor 
 

• Vereinsjugendoffensive wird umgesetzt, 

Profilbildung in den MOen weiterentwickeln und 

Profile für ehrenamtliche Funktionen geschärft 

• Die SSB/KSB Jugenden sind vereinzelt in Jugend-

ringen, Jugendhilfeausschüssen und weiteren 

kommunalen Gremien und Netzwerken vertreten 
 

• Die SSB/KSB Jugenden nehmen ihren 

Vertretungsanspruch wahr 
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Handlungsfeld 11: Kinder- und Jugendverbandsarbeit fördern! 
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Schwerpunkt „Ferienfreizeiten/Internationale Jugendarbeit“ 

Stand 2022 Perspektive 2032 

• Weltweite bestehende Partnerschaften   • Stärkung und Ausbau von Partnerschaften 

• Seit 1955 wurden  ca. 400 internationale  

Maßnahmen mit über 5.000 Teilnehmenden 

durchgeführt 
 

• Netzwerk für Internationale Jugendarbeit (IJA) & 

Ferienfreizeiten aufbauen, erweitern und  bilaterale 

Fortbildungsangebote konzipieren und durchführen 

• Beratung von MOen und Vereinen, Bereitstellung 

von Infomaterial und Arbeitshilfen   
• Beratungs- und Schulungsangebote für Ferien- und 

Freizeitmaßnahmen (weiter)entwickeln 

• Bünde, Verbände und Vereine sind Anbieter von 

Ferienfreizeiten  
• Förderung an Qualifizierung von Leitungen und PSG 

Vorgaben binden, PSG Risikoanalyse etablieren 

• Zertifikatsausbildung  Kinder- und Jugendfahrten  • Zertifikat überarbeiten und bekannter machen 

• Vereinsbefragung zu Ferien- und 

Freizeitmaßnahmen und IJA 
 • Sportliche internationale Großevents jugendpolitisch 

begleiten, Format Jugendcamps weiterentwickeln 

Schwerpunkt „Mitbestimmung/Partizipation/Interessenvertretung“ 

Stand 2022 Perspektive 2032 

• Im Verbundsystem sind Beteiligungsstrukturen 

beispielsweise in der Jugendordnung umgesetzt  
• Beteiligung, Mitwirkung und Mitverantwortung von 

allen jungen Menschen stärken und ausbauen 

• Ein Sprecher*innensystem wurde  in den 

Freiwilligendiensten eingeführt  
• Erfahrungs- und Gestaltungsräume zur 

Selbstorganisation junger Menschen stehen zur 

Verfügung 

• Zielgruppen mit erschwerten Zugangsbedingungen 

zu den Strukturen des Sports werden kaum 

erreicht 
 

• Demokratiebildung stärken, Maßnahmen und 

Positionen gegen Antidemokratische Bewegungen 

entwickeln 

• Starke jugendpolitische Wahrnehmung der SJ 

NRW auf Landesebene bei Partnern und 

Mittelgebern 
 

• Jugendpolitische Interessenvertretung gemeinsam 

mit jungen Engagierten gestalten und umsetzen  

• In Kinder- und Jugendverbände im Sport  wird 

Demokratie aktiv ge- und erlebt   
• Bei Entscheidungen im Verbundsystem sind junge 

Menschen systematisch beteiligt  

 • Kinderechte für den Sport interpretieren und 

konsequent anwenden 

 • Gremienarbeit für junge Engagierte zeitgemäßer, 

jugendfreundlicher und diverser gestalten 

Schwerpunkt „Junges Engagement - Junges Ehrenamt“ 

Stand 2022 Perspektive 2032 

• Förderung junges Engagement  als  

Schwerpunkt im Verbundsystem  
• Engagementarbeit als Schwerpunktaufgabe im 

Verbundsystem sichern und weiterentwickeln  

• Starterpakete für J-Teams wurden eingeführt 

  363 J-Teams sind in MOen und Vereinen aktiv   
• Grundförderung für J-Teams in MOen und Vereinen 

einführen 

• Landesweite Vernetzungstreffen  

Engagementgruppen im Verbundsystem   
• Attraktivität des jungen Ehrenamtes steigern und neue 

Formen der Wertschätzung entwickeln  

• Mentoringprogramme (z. B. Stipendien, NRWir) 

sind etabliert  
• Übergänge von jungen Engagierten in Erwachsenen 

Gremienarbeit gestalten 

• Junge Talente fürs Verbundsystem werden 

ausgebildet und gefördert  
• Systematische Gewinnung/Verzahnung von 

„Engagementgruppen“ (SH, J-Teams, FSJ/BFD, 

Stipendiat*innen)  

• Ehrenamtsmanager*innen für junges Engagement 

werden für die Vereinsebene ausgebildet  • Zertifizierung engagementfreundlicher Vereine/MOen 

• Gewinnung und Qualifizierung junger Führungskräfte 

in den MOen, Mentoringprogramm ausbauen  

• Strukturförderung an wirksame Jugendbeteiligung 

knüpfen 
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Schwerpunkt „Jugendbildung“ 

Stand 2022 Perspektive 2032 

• Gemeinsam mit anderen Bildungspartnern sorgen 

die Sportjugenden dafür, dass Bewegung, Spiel 

und Sport (BeSS) die Persönlichkeitsentwicklung 

von jungen Menschen fördern 

 
• Der Gesundheitskompetenz junger Menschen durch 

BeSS wird größere Bedeutung beigemessen 

• Die Jugenden im Verbundsystem agieren nach 

Grundsätzen die jeglicher Art von rassistischen, 

verfassungs- und fremdenfeindlichen Bestrebungen 

sowie jeder Form von Gewalt entgegen treten  

 

• Junge Menschen an Bildung für nachhaltige 

Entwicklung (BNE) wirksam beteiligen und 

Umweltbewusstsein fördern z. B. BNE- 

Multiplikator*innen-Ausbildung 

• Die Jugenden im Verbundsystem orientiert sich an 

den Schwerpunkten nach §10 3.AGKJHG  
• Ausreichend (digitale) Qualifizierungs- und 

Bildungsangebote für junge Menschen bereithalten 

und zielgruppenspezifisch bewerben 

 • Angebote zur Stärkung der Medien- und 

Digitalkompetenz entwickeln 
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Schwerpunkt „Junges Engagement – Freiwilligendienste“ 

Stand 2022 Perspektive 2032 

• Ca. 550 Freiwillige im FSJ und BFD bewegen rund 

45.000 Kinder und Jugendliche   
• Für Ganztagsanspruch 2026 sind Platzzahlen in 

den Freiwilligendiensten ausgebaut  

• Fast 1.000 Einsatzstellen sind anerkannt  
• Politische Lobbyarbeit auf Landes- /Bundesebene, 

Gleichstellung von FSJ und BFD 

• Einsatzfelder:  Kinder- und Jugendarbeit, OGS, 

Vereinsmanagement, Technik und Gartenpflege  
• Attraktivität für Freiwillgendienstleistende und 

Einsatzstellen verbessern 

• 9 Koordinierungsstellen in Verbänden und Bünden 

werden finanziell gefördert  
• Neuausrichtung der Bildungsseminare und 

Qualifizierungsarbeit  

• Ca. 60% aller FDler*innen lassen sich über Bünde 

und Verbände zu ÜL/Trainer*innen ausbilden  • Stärkung von Diversität und Inklusion im FD 

• 95% der TN gewinnen eine berufliche Orientierung  • Weitere Koordinierungsstellen FD in MOen prüfen 

• Ein Großteil der Teilnehmer*innen engagieren sich 

auch nach dem Dienst in den Strukturen des 

Sports 
 

• TN Akquise für den organisierten Sport sichern, 

Netzwerke zu Schulen nutzen bzw. aufbauen  

• Neue Einsatzfelder und -formen erschließen z. B. 

Freiwilliges Ökologisches Jahr im Sport reaktivieren 

• Nachhaltiges Engagement über Alumniarbeit 

sichern 
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Wenn nur eine Klammer bei einem Schwerpunkt angeordnet ist,  

gilt dieser Zugang für alle Themen des jeweiligen Schwerpunkts. 


